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Görlitz 

Dr:q,:ollflY-C tH' J10 SCS ill :I fUl'll1er li ~ ni l ('- minin:,: s il c as rcflcl' tioll 01' r cdalllatitl ll a nd 
SlH.'l'l'ss iOI1 . S incc 1996 dragonflics are documclllcd in ca . 50 ponds 01' " lign itc-mining si ll' c lo~c 10 
Görlit z whcn: mining look placc unli1 Dcccll1bcr 1997. --19 spceics \Ver!.! found. 28 ofwhich are li slcd in 
thc red data list lor dragonl1ic s in Saxony. Thi :; high l1\lmbcr is [he rcsult 01':1 camplcx biOlOPC ll1osaic. 

SinCi: thc bcginnillg of th c invcsli galion. a dcc linc 01' SO lll":: specks could bc doc lIlllcllIcd (moslly du c \0 
rcdamalion :H,':livitics) whcrcas othcr spcci..:s . which prefcr lal er stagcs of succcss ion. incrca:>l.:d In 
Illllllbl.:r (mo:>tl y owing to thc cnh'lIlccd <kVl' lopmcllt of vegctation as a rl.:sult 01' ill11dioration) . 

Scit 1996 werden di e Libcllcnzönoscn im ßraunkohlellwgebau ßerzdorr durch Mitarbeiter 
d es Staat li chcll Muscum s fiir Naturkunde Gü rlit z unters ucht. Der Tagebau. der b is 
31.12.1997 aktiv bctrieben wurde. be lindet sich derzei t in der Rckult ivierungsphasc. Neue 
Kleingewiissc r (bis dahin vorw iegend tcchnikbcdillg t und zul1illig gebildet. vor allem durch 
Senkcn zwischen den Abrau1l1ll1asscn) ents tand en sei t 1998 1~lst gar ll ieht meh r. Dic 
wenigcn se it 1998 neu gebildeten Teiche (s. ß I:I\'D Ht et aJ. 2001) kom pensie ren den Ver lust 

der durch den Rck ult iv ic rullgs tagebau ze rstörten nicht anniih c rnd. Di e F illtllng d es 
Res tsces w ird 2002 beginnen und vorauss ichtli ch 2006 abgeschl ossen se in. 

Innerhalb des Tagebaus konn ten ca. 250 Kleinge wüssc r untersc hiedlicher Sukzessions­

stadi en fe stgestellt werden . VO ll denen ca. 50 rcgelmiif3ig untersucht wurden . Insgesamt 
s ind in den "ergangenen 5 Jahren mehr al s 2500 Stunden Ilh' Kartierungcll lind bio logisc he 
Unters uchungen an Libe llen im Tagebau tlufgcwandt wordcn. 

1m Untc rsuchungsgebiet konnten 49 Libell enartcn nachgewiesen werden. von dellen 
2R auf' der Roten Li s te des Fre istaat es Sachsen (Alt t\'o LD et al. 1994) gerlihrt werden . 
Da von sind 6 vom Auss terbcn bedroht. 12 stark gelah rdc t und lO ge nihnlet (s . Sn:t'II J\t\' et 
al. 2000. XYLJ\t\'DER & STErll ,\t\' 1998. X YLJ\;\ [)ER et al. 1998). Cl'o('Ot!'(!IJI/I' eJ:1111I'a(!a kOlln te 

crstma ls für Saeh scn nachgcwi esen wc rden. 

Di e hohe Artenzahl is t itufein Lcbensraulll lllosai k zurückzullihrcn. in de lll sowohl \~'iinne 

li cbende Arten , frühe sow ie s päte S uk zess ionsstadic ll präfericrcilde und Artc n der 

F li c ßgew~isscr Lebcnsriiullle findcn (XYLJ\NDER & STEl'tlAN 1998). Ei n we iterer bcdcu tender 

Punkt fü r den A rten- lind Individuen- Reichtum is t die Fisc h f'reihcit f ~l s t all c r untersuchter 

Gcwiisser (X YLANDI]{ & STEI'II /\N 1999). Ei nc ganze Anzahl von A rtcn s ind in Gcwiisscrn 

an zutrcffc n. d ie von ihrer Gewüsse l' morphol og ic ode r den physikal isch -c hem ischcn 
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Eigenschaft en nicht den typischen Lcbcnsraul11bcdingullgcn sowie di e ß cgleit fa ullcll 
nicht der üblichen ZölloscnzLl s<lllllllCllsetzung eIl tsprechen (5. X YLANDEH & STEI'I-It\N 1999). 

Die Klc ingcwiissc r lassen s ich ellt sprechend ihres Alters. ihrer Lage. de r physi ka lisch­
chem ische n Cha raklC ris tika und der subme rsen und per ipheren Vegetat ion in fli nf unte r­

sc h ied li c he Gruppe n e inte ilen (X YL/\NDER & STl~ f'll:\N 1998 ). Von besondere m Interesse 
sind dic Teiche der " Rutschu ng p" , die durch RUlschungc ll der Tagebauböschung in den 
let zten ca. 20 Jahren Cll !Sl<l n c!CI1 s ind: dieser Bereich ist durch die nach Osten offene 
Kessellage besonders "Vind geschütz! und wei st deutl ich höhere Temperaturen al s in der 
Umgebung auf. I-lier konn ten im Untersuchungszeit raum 37 Arten nachgewiesen werden. 
lI . a. e in Vorkommcn VO ll COCIl(J,!;I"/()// /1II1fI/rlflll// mit mindcs tcns 6000 Ticrcn im .l ahr 2000 
(Z U:-" IKOWSKI-XYLA NDEI{, incd .). 

Im Verlaufe dcs UntersuchungszeitnIull1s zc igtcn bestimilltc Libcllcnartcll cinen signifi ­
kamcn Rückgang in ihrer Individuenzah l und Stctigke it. wiih rcnd andere Arten zunahmcn. 
Dic Ve rii nderungcn gehen fas t ausschließl ich auf" Biotopvcriindcrungcn durc h die Illc liora­
tionsbcdi ngt (A sc hc und DLingcr) schnell fort sc hrci tende Sukzess ion und dic seit 1998 
verstürktcll Reku lti vieruilgsak tivitiitcn zurück. 

So kamcn On/,ell'lIlJI bJ'/IIlIICIfIll li nd 0. cocntle.rcells 1996 und 1997 an eincr größeren 
Anza hl von Gcwiissern vor. Ocr Bcstand und di c Hiiu ligkc it nahmcn 1998 bis 2000 dcutlich 
ab (0. Dnll/llelllJl: 19976 Nachwcisc. 19982, 1999 I Nachwcis; 0. cocntlc.rcclIs: 1997 3. 
1998 I. 19992 und 2000 I Nachwci s) . Ursachc wa rcn hicr d ie Vcriinderungcn im 
Gruildwilsscrregimcs in den an dic Fortpflanzungsgcwiisser angrcnzcndcn Haldcn durch 
derc n Abbaggcrun g zur St ütz lll:l ssengew illnllllg für d ic Bösc hung dcs zukünft igcn 
ßerzdorfc r Secs. Aill Ha ldcnfu ß austre tcndc kleincrc Flicssgcwiisser nah mcn nun ci ncn 
anderen Ve rl auf odcr vc rlan dctcn: Siekcrquc llcll ve rsc hwanden . Glcichzc itig nah m dic 
submerse und cmcrse Vcgctation zu und vormals frcic Ufcr, wclche die Artcn als Sitzwartcn 
nutztcn. wuchsen zu. Die Lcbcnsrauillansprüehc der beidcn On/lcl/'lIII/-A rtcn waren somi t 
nicht mehr gcgeben . 

Andc rc Artcn gin ge n in ihrem Best an d zurück , we il LcbensriilllllC im Rahmcn de r 
Rek ult iv icrung zcrstört oder stark bccintriieht igt wurden (z. ß. C /1II111/fllIlIl/. S.I'lIIpell ·1I1II 

jOIl.rco/umbii. evelltue ll auch L e.~·I{!.I" bflrbflr".\". s. a. ß EN DEH ct al. 200 I) . Enllll"Olll!!lfl 
l 'In(/"/1II1I und Libe//1l1a rlcpre.r.\'fI (bis 1997 einc eier hiiufigsten Großlibellen). dic frü he 
Suk zess ionsstadicll (kr Gcw;isser als LcbCIlSnl UIll bcvorzugcn (z. ß . mi t frcie n Wasscr­
niichen und miißige l11 odcr ohne Röhr ichtgürt el). vc rschwanden tc il wc ist.: als Folge der 
durch elic rVlclior ierung beseh lcun igten Ausbreitu ng dcr Vcgetat ion. 

Gcgenliiuflg cntwickelten sich die Arien mit einer Präferenz Ilir spiite Sukzess ionsstadiell 
von Kle ingcwiissern . So nahmcn dic Gcwüsser, an denen Ae.rllllfl im.\·ce!e.\· ulld B"fld~ I'II '(}IJ 

PI'(IIO/.I'{! nachgcwicscn wurden. scit J 997 stc ti g zu (/I. iro.l'ce/e.r VOll I Fundort 1997 auf' 7 
im Jahr 2000; B. prfllell.re: 2 Fundorte J 997 auf 5 im Jahr 2000) . Bci dc Artcn sind 
hcrvorragende Flicgcr. dic zwischcn dcn dichtcn 1ip/w -ß es tii ndcn idcal manövrie ren lind 
so diesen Lcbc llsrall ill opt ima l nutzcn. 

Wir danken dem Arbc itsamt Görli tz flir die Unterstützung der Unte rsuchung clul"Ch die 
iVl itfinanzierung dc r Stru kturanpassungsmaßnahmc von Herrn Rainer Stephan. 
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